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Anfrage von Stadtratsmitgliedern, RA-273/2014 
Entwicklung von Fahrgastzahlen VMS 
 
 
Sehr geehrter Herr Lehmann, 
 
vielen Dank für Ihre Anfrage zu den Fahrgastzahlen im Verkehrsverbund Mittelsachsen (VMS). 
 
1. Wie viele Fahrscheine wurden in den Jahren 2005 - 2013 im VMS-Tarifgebiet verkauft? 

(Bitte Gesamtzahl pro Jahr angeben.)? 
 
 

Jahr 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 

Anzahl 
Fahrscheine  

13,6 
Mio. 

12,8 
Mio. 

12,4 
Mio. 

12,3 
Mio. 

12,0 
Mio. 

12,2 
Mio. 

11,9 
Mio. 

11,6 
Mio. 

11,2 
Mio. 

 
 
 

2. Wie viele Fahrten wurden im VMS-Tarifgebiet zwis chen 2005 - 2013 durchgeführt? (Bitte 
pro Jahr angeben.)? 

 
 

Jahr 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 

Anzahl  
Fahrten  

85,4 
Mio. 

84,6 
Mio. 

81,3 
Mio. 

79,9 
Mio. 

78,2 
Mio. 

78,0 
Mio. 

79,5 
Mio. 

82,4 
Mio. 

82,6 
Mio. 
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3. Wie hat sich zwischen 2008 und 2013 die Anzahl a n verkauften Kurzfahrstrecken, Einzel-

fahrscheinen, Tageskarten, Wochenkarten und Monatsk arten entwickelt? (Bitte pro Jahr 
angeben.) 

 
Jahr   2008 2009 2010 2011 2012 2013 

Einzel- 
fahrten  

ohne Kurz-
strecken 

normal u. Kind 5.215.613 5.214.139 5.961.050 6.829.464 6.886.769 6.653.663 

Einzel- 
fahrten  

Kurzstrecken 
normal u. Kind 3.376.347 3.222.888 2.891.442 2.256.249 2.099.221 1.954.192 

Mehrfahrten-
karte   

ohne Kurz-
strecken 

normal u. Kind 48.638 38.272 17.218    

Mehrfahrten-
karte   

Kurzstrecken 
normal u. Kind 103.532 82.914 37.986    

Tages- 
karten normal u. Kind 2.382.068 2.352.341 2.190.782 1.747.440 1.519.492 1.357.052 

Gruppen- 
tageskarten normal u. Kind 174.444 155.507 131.333 100.028 153.070 239.397 

Wochen- 
karten 

normal u. 
Azubi 132.581 114.014 108.075 95.289 82.773 77.580 

Monats- 
karten  

inkl. 9-Uhr-
Monatskarten  

normal u. 
Azubi 187.126 154.808 138.650 120.562 109.185 101.649 

Abo-Monats-  
karten  

inkl. 9-Uhr-Abo-
Monatskarten 
und Jobtickets 

normal u. 
Azubi 211.460 236.241 249.026 263.560 294.092 339.597 

Abo-Monats-  
karten für 
Schüler 

  388.815 383.317 389.690 423.805 447.543 425.366 

Schüler- 
ferienticket   8.907 8.430 8.123 7.484 8.617 9.089 

Semester- 
tickets 

C und Z 
  28.026 27.816 28.236 28.604 29.256 27.671 

 
4. Auf welchen Linien gab es seit 2008 im VMS-Tarif gebiet die größten Fahrgastzuwächse? 

(Bitte absolut und prozentual angeben.) 
 

Diese Zuarbeit kann aktuell nicht geliefert werden. Im Verkehrsverbund Mittelsachsen wurden 
zwar 2006 und 2012/13 verbundweite Verkehrserhebungen (Zählung und Befragung der Fahrgäs-
te) durchgeführt. Damit liegen detaillierte Daten vor. Allerdings sind diese Erhebungen und die 
daraus resultierenden Ergebnisse nicht auf statistisch belastbare Aussagen pro Linie abgestellt. 
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Auf dieser Grundlage eine belastbare Entwicklung der Fahrgastzahlen pro Linie abzuleiten, wird 
folglich nicht empfohlen. 
 
Die Herausgabe linienfeiner Daten unterliegt ohnehin der Genehmigungspflicht durch die Ver-
kehrsunternehmen. Die VMS GmbH müsste somit vor einer Herausgabe solcher Daten die Ge-
nehmigung aller Verkehrsunternehmen einzeln einholen. 
 
Mit der Anschaffung automatischer Fahrgastzählsysteme (AFZS) im VMS werden künftig verwert-
bare Fahrgastzahlen pro Linie erzeugt. Die Ausrüstung und der Probebetrieb sind allerdings noch 
nicht bei allen Verkehrsunternehmen abgeschlossen. Mit dem Abschluss der Restarbeiten ist noch 
in 2014 zu rechnen, so dass ein flächendeckender Einsatz voraussichtlich im Jahr 2015 erfolgt.  
Die VMS GmbH muss jedoch auch bei Herausgabe von AFZS-Zähldaten die Genehmigung der 
jeweiligen Verkehrsunternehmen einholen. 
 
5. Auf welchen Linien gab es seit 2008 im VMS-Tarif gebiet die größten Fahrgastverluste? 

(Bitte absolut und prozentual angeben.) 
 
entspricht Antwort Frage 4 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. i. V. Miko Runkel 
Petra Wesseler 
Bürgermeisterin 


